
Fragebogen zum obligatorischen Auslandsaufenthalt im Rahmen des

Anglistik-/Amerikanistik-Studiums

 Eckdaten 

Wo haben Sie Ihren Auslandsaufenthalt absolviert?

  Wann und wie lange waren Sie im Ausland?

Was haben Sie während des Aufenthaltes gemacht (Studium, Praktikum etc.)? 

Praktikum: Was war Ihr Aufgabenbereich?

 Visumsmodalitäten

 Mussten Sie ein Visum beantragen und wenn ja welches?

Bei welcher Institution/ Botschaft?



  Welche Unterlagen mussten Sie einreichen?

  Sind bei der Beantragung Kosten entstanden  In welcher Höhe? 

Organisation 

Wurde der Aufenthalt von einer Organisation ausgerichtet und wenn ja von welcher?

 Oder wurde der Aufenthalt selbst organisiert? 

Bitte beschreiben sie den Ablauf Ihrer Vorbereitungen (Auswahl des Praktikumsortes,

Landes, Jobs etc.; Bewerbung/Anmeldung; Formalia; Reisevorbereitungen): 

 Wohnen und Arbeiten

 Wie waren Sie untergebracht (Wohnheim, Gastfamilie, Privatwohnung etc.)? Und wie haben

Sie diese Unterkunft gefunden?

Sind bei der Beantragung Kosten entstanden?

Sie



Wie hoch war (ungefähr) die Miete?

Wie hoch waren (ungefähr) die Lebenskosten? 

Wofür mussten Sie viel Geld einplanen (Wohnung, Transport, Studiengebühren, etc.)?

Fazit 

Was für einen Eindruck haben Sie von Ihrer Arbeitsstelle/ Universität etc. bekommen? 

Wie zufrieden waren Sie mit der Organisation (falls nicht selbstorganisiert) auf einer Skala

von 1 (gar nicht)- 10 (sehr zufrieden) ? Und warum? 

Wie zufrieden waren Sie mit der Art Ihres Auslandsaufenthalts (d.h. Studium, Praktikum,

etc.) und der Institution, wo Sie ihn absolviert haben? Und warum? 



Was für einen allgemeinen Eindruck haben Sie vom Land bekommen? 

 

Haben Sie abschließend noch irgendwelche Tipps oder „Insider-Informationen“? 


	Paragraph-nucg9q26g4: Ich habe meinen Auslandsaufenthalt im Süden Englands, in Wilton / Salisbury absolviert.
	Paragraph-gvh68--BWY: 
Insgesamt war ich während der vorlesungsfreien Zeit für 1 1/2 Monate im Ausland. 
	Paragraph-Za7J-MQGYj: 
Meinen Auslandsaufenthalt habe ich als Aupair verbracht…
	Paragraph-GDmRrT6JBa: 
...dementsprechend waren meine Aufgaben vor allem auf den Haushalt und die Kinder(betreuung) ausgerichtet.
	Paragraph-jNMrP7VktQ: 
Ich musste für meinen Auslandsaufenthalt kein Visum beantragen.
	Paragraph-t1kreOC4uA: -
	Paragraph-ULHwvweCbH: -
	Paragraph-ZeY0y8bxE2: -
	Paragraph-VC-90FicBc: -
	Paragraph-AmQilrIpzF: 
Der Aufenthalt wurde selbst / privat organisiert.
	Paragraph-JD5psINa0V: Ich habe mich direkt an die Familie gewandt und über Zoom die ersten Fragen vorab geklärt. Aufgrund der Covid-Pandemie musste ich zusätzlich zu den obligatorischen Dokumenten auch die Passenger Locator Form ausfüllen-
	Paragraph-taLkciK-Rl: Ich habe in einem separaten Zimmer in einem Haus zusammen mit der Gastfamilie gewohnt. 
	Paragraph-mHDOg4mvRS: 

Während meiner Zeit im Ausland durfte ich umsonst bei der Gastfamilie wohnen.


	Paragraph-oIxma6pgOk: 

Die Lebenskosten wurden zur Hälfte von der Gastfamilie übernommen, sodass ich für Lebensmittel etc. pro Woche eher wenig Geld ausgegeben habe (ca. 30 Euro).
	Paragraph-BUVa0Nr5UG: 
Insbesondere die Flüge, aber auch der Transport im Inland waren sehr teuer (insbesondere die Zug- und Ubahntickets).
	Paragraph-URpOU7ppWH: 
Durch den sechswöchigen Auslandsaufenthalt habe ich einen guten Eindruck davon bekommen, wieivel Spaß insbesondere die Arbeit mit Kindern macht, allerdings ebenso vor Augen geführt bekommen, wie anstrengend es sein kann, sich um Kinder und Haushalt gleichzeitig zu kümmern.
.
	Paragraph-yOOOa_Ac5r: -
	Paragraph-aa08OLPKzb: Insgesamt hat mir der Auslandsaufenthalt sehr gut gefallen, da es sehr abwechslungsreich zum Studium war und man direkt mit "Land + Leuten" in Kontakt getreten ist. 
	Paragraph-GtLtrDf3b8: 
England (insbesondere London) hat mir sehr gut gefallen, die Leute waren alles sehr aufgeschlossen und freundlich. Das Land an sich ist sehr vielfältig, und je nach Stadt, die man besucht, sehr abwechslungsreich.
	Paragraph-Dz6eY3_pSq: -


